
© Stapferhaus LenzburgHEIMAT Eine Grenzerfahrung

Name: Walter Frick

Alter: 56 Jahre

Beruf: Musiker, Kurator, Hausmann

Wohnort: Urnäsch

Familienstand: verheiratet, ein Sohn, eine 
Stieftochter, zwei Stiefsöhne

Was ich besonders gut kann:
kochen, singen, gestalten

Mein Charakter in drei Adjektiven:
ruhig, innovativ-kreativ, ordnungsliebend

Was ich mag:
Musik, Zeit haben, Natur geniessen und Pilze sammeln, zum Essen ein Glas guten Wein

Was ich nicht mag:
Unpünktlichkeit, Lügen, Sturheit

Was es für ein glückliches Leben braucht:
Gesundheit, Familie, Freizeit, Beruf, Lebensfreude

Heimat ist für mich:
Brauchtum aller Art und die innere Vorfreude, Gesang und Musik, Natur und Alpstein, Familie und 
Freunde

Ein Geruch und/oder ein Geräusch, der/das für mich Heimat bedeutet:
Tanne, Wald und das «Rollen» und «Schellen» der Chläuse

Mein grösster Wunsch:
Mit meiner Frau gesund alt und grau werden.

STECKBRIEF WALTER FRICK
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Name: Beth Zurbuchen

Age: 60

Profession: President, Swiss Center of North 
America; non-profit management

Residence: Madison, Wisconsin (Swissconsin) 
USA

Civil status: married

Things I do particulary well:
After 25 years in television news I love, and feel I do it well, public speaking especially today about 
the Swiss Center of North America and the impact of one’s culture/heritage/roots; I believe others 
find me compassionate which allows me to offer assistance and kindness and hopefully providing a 
sense of security; gardening and creating yard-art.

My character described by three adjectives:
passionate, compassionate, curious

What I like:
Glorious sunrises and sunsets; knowing I’ve done a good if not great job on whatever it is I’m trying to 
accomplish — but especially for the Swiss Center of North America; getting a good night’s sleep which 
gets harder and harder; knowing there are friends with whom I can talk honestly and confidentially.

What I don’t like:
Worrying about having enough donated dollars to continue the only Swiss Cultural/Heritage Center 
for North America. Fundraising for culture and heritage is challenging; our divisive political climate 
in the United States; not being able to travel to Switzerland every year.

What I need for a happy life:
When I am asked what do I want for Christmas – I answer as my father always did. I want my family 
(I have two daughters ages 25, who lives in Vancouver, BC Canada, and 19, who is in college in 
Chicago, IL) to be home. So I want my family and friends and a few fur-babies to make me happy 
(dogs and/or cats). Plus, enough money not to worry.

Home means to me:
Home is much more than a physical location where I live – and also in New Glarus where I work 
because it is my Swiss «Heimat». Home is a feeling as well – love, security – connected. Being engaged 
and present to the moments that never come again creates a sense of home wherever I may be.

A smell and/or a sound which signifies Home:
Glarner Schabziger and Alphornklänge

My biggest wish:
I would like to have two wishes: 1) my children remain healthy and happy and find people in their 
lives that help them find their home. 2) I start the work necessary – and then am granted – my Swiss 
passport.

PERSONAL PROFILE BETH ZURBUCHEN
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Name: Ali Hassan

Alter: 28 Jahre

Beruf: KV-Praktikum

Wohnort: Unterentfelden

Familienstand: ledig

Was ich besonders gut kann:
Weiss ich nicht.

Mein Charakter in drei Adjektiven:
optimistisch, sozial, hilfsbereit

Was ich mag:
Fussball, lachen, kochen, Musik

Was ich nicht mag:
religiöse und ethnische Intoleranz

Was es für ein glückliches Leben braucht:
Ich bin glücklich, mit dem was ich habe.

Heimat ist für mich:
Die Liebe, die nie endet.

Ein Geruch und/oder ein Geräusch, der/das für mich Heimat bedeutet:
Schwarztee mit Kardamom und Meeresrauschen

Mein grösster Wunsch:
Morgen wird alles besser. Davon träume ich.

STECKBRIEF ALI HASSAN
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Name: Marcus Meurer

Alter: 39 Jahre

Beruf: Online-Unternehmer

Wohnort: kein fester Wohnort, als digitaler 
Nomade in der Welt zu Hause

Familienstand: ledig

Was ich besonders gut kann:
Menschen begeistern

Mein Charakter in drei Adjektiven:
lebensfroh, selbstbewusst, leidenschaftlich

Was ich mag:
positive Menschen, Kitesurfen, Muay Thai, Sonne und Meer

Was ich nicht mag:
Kälte

Was es für ein glückliches Leben braucht:
Selbstbestimmung und Freiheit

Heimat ist für mich:
Heimat ist der Ort, an dem ich positive Menschen um mich herum habe und mich fallen lassen kann. 
Das kann an jedem Ort auf dem wunderbaren Planeten Erde sein.

Ein Geruch und/oder ein Geräusch, der/das für mich Heimat bedeutet:
Lemongrass und Windspiel auf Bali

Mein grösster Wunsch:
Noch mehr Menschen helfen, ein freies und selbstbestimmtes Leben zu leben.

STECKBRIEF MARCUS MEURER
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Name: Nina Schori

Alter: 40 Jahre

Beruf: gelernte Mechanikerin

Wohnort: Unterseen

Familienstand: ledig

Was ich besonders gut kann:
Skifahren, zwischenmenschliche Kommunikation, Gedanken abschalten und geistig fliegen (im Hier 
und Jetzt sein), ganz ich selbst sein, bewusst leben

Mein Charakter in drei Adjektiven:
positiv, ehrlich, offenherzig

Was ich mag:
die Natur mit ihren Düften, Klängen und Tieren, Musik, Party, Tanzen, Erotik, Fotografie, Stille, sich 
zurückziehen und alleine sein, Familie und Freunde, zwischenmenschliche Magie, Bekleidung

Was ich nicht mag:
Kapitalismus, Krieg, Vorurteile allgemein, Lügen, Gewalt, Diskriminierung, Rassismus, Ausbeutung

Was es für ein glückliches Leben braucht:
gute Gesundheit, Liebe zu sich selbst, frei sein, bei sich selbst sein, akzeptieren, respektieren, ehrlich 
sein, Dankbarkeit, Geborgenheit sowie ein Dach über dem Kopf

Heimat ist für mich:
Heimat ist für mich, das zu leben, was ich bin. Dort zu leben, wo ich aufgewachsen bin, die Natur, 
meine Familie, enge Freunde. Einfach alles, was mir ein Gefühl von Geborgenheit schenkt, ist für 
mich Heimat und bedeutet für mich Heimat.
Ich glaube auch an eine Heimat vor meiner Geburt und nach meinem menschlichen Ableben.

Ein Geruch und/oder ein Geräusch, der/das für mich Heimat bedeutet:
ein blumiges Frauenparfüm und Kuhglocken

Mein grösster Wunsch:
weiterhin gute Gesundheit auf meinem Lebensweg

STECKBRIEF NINA SCHORI
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Name: Sarah Dastan

Alter: 24 ans

Beruf: Juriste et étudiante en master de droit 
civil et pénal

Wohnort: Genève

Familienstand: mariée

Was ich besonders gut kann:
Je sais cuisiner, transmettre un savoir. Aider les personnes qui ont un besoin dans les domaines de 
mes connaissances mais également m’occuper de ma famille et de mes amis.

Mein Charakter in drei Adjektiven:
généreuse, altruiste, tolérante

Was ich mag:
cuisiner, voyager, méditer, lire, m’engager dans les associations, aider

Was ich nicht mag:
l’intolérance, l’irrespect et l’indifférence

Was es für ein glückliches Leben braucht:
la santé, la méditation, le respect

Heimat ist für mich:
Pour moi «Heimat» signifie le sentiment de quiétude, de sérénité qu’on ressent lorsqu’on vit dans un 
endroit. C’est aussi les valeurs qu’on peut partager avec ses compatriotes comme la politesse, la 
ponctualité et le respect des différences.

Ein Geruch und/oder ein Geräusch, der/das für mich Heimat bedeutet:
bâtonnet d’encens, le lac

Mein grösster Wunsch:
Que les gens trouvent réellement que la différence est une richesse pour les nations.

STECKBRIEF SARAH DASTAN
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Name: Ursulina Joos

Alter: 74 Jahre

Beruf: Hausfrau (gelernte Lehrerin)

Wohnort: Tenna, Graubünden

Familienstand: verheiratet

Was ich besonders gut kann:
kochen, mit Blumen und Pflanzen umgehen, organisieren

Mein Charakter in drei Adjektiven:
verlässlich, bescheiden, gut strukturiert und organisiert

Was ich mag:
strukturierte Abläufe, Gemeinschaft, reisen, lesen

Was ich nicht mag:
Einsamkeit, Roboter, Wellness, Unpünktlichkeit

Was es für ein glückliches Leben braucht:
Mitmenschen, Gesundheit, Fröhlichkeit

Heimat ist für mich:
Geborgenheit, Vertrauen, verwurzelt sein, Gemeinschaft

Ein Geruch und/oder ein Geräusch, der/das für mich Heimat bedeutet:
Heu und Vogelgezwitscher (Amsel, Spatz, Meise, Kuckuck)

Mein grösster Wunsch:
Möglichst lange und gesund mit meinem Mann zusammenleben.

STECKBRIEF URSULINA JOOS


